
Tour II:  Vettweiß – Frangenheim – Froitzheim –  

Wasserturm –Ginnick – Füssenich - Geich – Vettweiß 
 

Länge 20,5 km        Streckenprofil: Steigung Froitzheim Richtung Wasserturm 

 

- Schulzentrum – Schotterweg entlang Pflegeheim (rotes Gebäude). Hier befindet sich ein schöner 

Spielplatz. 

 

- Vor Brücke links ab K 28 queren Richtung Frangenheim  ! Vorsicht viel Verkehr! 

 

- Nach ca. 2 km erste Kreuzung Frangenheim links Schild Wasserburgenroute folgen. 
Abstecher Dorfgemeinschaftshaus möglich siehe Tour I 
 

- Nach 1,6 km erste Kreuzung Froitzheim rechts abbiegen Richtung Kirche, nach 150 m Spielplatz 

(4,1 km). 

 

- Nach weiteren 100 m links in Straße „Am Pfarrhaus“ einbiegen nach weiteren 100 m rechts abbiegen 

und L 211 queren, bergauf in Feldweg einfahren. (4,6km) 

 

- Auf der linken Seite ist nach 100 m ein alter Wasserspeicher zu sehen. (Reinschauen lohnt sich). 

 

- Es folgen nun 300 m sehr schlechte Wegstrecke bergauf, die man zur Not auch zu Fuß gehen kann. 

(5,0 km)  

 

- Am Ende des Feldweges links abbiegen bergauf. 300 m starke Steigung (evtl. zu Fuß gehen). 

 

- Teerweg folgen bis zum Ende (5,7km) 

Halb schräg rechts liegt im Gebüsch ein alter Bunker versteckt. 
Hier lohnt ein Abstecher rechts zu den Windrädern ca. 1 km. 

 

- Links ab zum Wasserturm.(6 km) 

Bei guter Sicht herrlicher Blick über Köln – Bonner Bucht bis Köln 
und bis zum Siebengebirge. 

 
- Vom Wasserturm bergab L 211 queren.  

! Vorsicht Querung hinter einer Kurve! 

 

- Ende der Abfahrt rechts abbiegen weiter bergab. (6,7 km) 

 

- Nach ca. 450 m rechts abbiegen Richtung Ginnick. 

Möchte man nicht nach Ginnick, kann man bereits nach ca. 100 – 
150 m links Richtung Zülpich abbiegen. 

 

- Leichter Anstieg Richtung Ginnick bis an „Alte Schule“. 

Einkehrmöglichkeit Bistro und Biergarten an Wochenenden. 
Bolzplatz für Kinder. 

 

- Vor alten Schule rechts bergauf und nach 200 m links abbiegen Richtung Kirche. (8 km) 

 

- Antoniusstraße queren ! Vorsicht unübersichtlich ! und links in Pützstraße abbiegen. 

 

- Nach 200 m rechts Richtung Spielplatz abbiegen. 



 

- Am Spielplatz vorbei links bergab „In Weier“ und Hompeschbenden. 

 

- Nach ca. 200 m rechts abbiegen , dann nach 50 m erneut links abbiegen Richtung Embken . (8,5 km) 

 

- Dem Weg 500 m folgen, dann links in Schotterweg einbiegen. 

 

- Auf Schotterweg L 211 queren, Schotterweg bis Ende folgen. (9,5 km) 

 

- Teerweg links abbiegen Richtung  Wasserturm (leicht bergauf). 

 

- Nach 700 m rechts Richtung Zülpich bergab. 

 

- Nach weiteren 300 m links Richtung Wasserturm. 

 

- Nach 100 m rechts Richtung Zülpich. (10,5 km) 

Hier ist die Schleife um Ginnick zu Ende. Länge der Schleife ca. 3,5 km. 
 

- Entlang des Grabens Richtung Füssenich – Zülpich. 

 

- Nach 1,1 km, Ende Teerweg, rechts bergab entlang der Hecken. (12 km) 

 

- Vor dem Bach links auf Grasweg abbiegen Richtung Kreuzung (400 m schlechte Wegstrecke) 

entlang Bach. (13 km) 

 

- Kreuzung B 56 queren. ! Vorsicht viel Verkehr! Geradeaus Richtung Füssenich. 

 

- Nach ca. 450 m sofort hinter Ortsschild rechts bergab 200 m dann links bis Spielplatz. 

 

- Am Spielplatz kleine Brücke Richtung See überqueren und links halten. 

 

- Am nördlichen Ufer des Sees bis zum Ende fahren. 

Der Naturschutzsee ist das „Restloch“ eines Braunkohletagebaus. 
Zu der Zeit, als noch hier Brikett hergestellt wurden gehörte Füssenich und 
Geich noch zum „Amt Vettweiß“ und bot vielen Menschen in Vettweiß und 
Umgebung Arbeit und Broterwerb. Am Ufer lässt sich ein schönes Picknick 
veranstalten. 

 
- Beim Ende des Sees (Blick Richtung Zülpich sehr idyllisch) links über die Neffelbachbrücke 

abbiegen Richtung Geich. (15,3 km) 

 

-  Nach 400 m rechts bis zur Kapelle, dann links Straße „Steeneres Hus“ -  Hauptstraße. 

 

- Nach 100 m Hauptstraße verlassen (geradeaus) Richtung Vettweiß Straße „Am Valder“ – roten Pfeil 

Fahrradweg folgen. 
Hier ist ein Abstecher zur Alderikus Kapelle möglich. Über den Alderikusweg 
(links) erreicht man in ca. 800 m die Alderikus-Kapelle mit einer Quelle, der 
Heilkräfte zugeschrieben werden.(Zusätzlich 1km) Rechts ist die alte 
Brikettfabrik zu sehen. 

 

- Wir folgen der Straße Richtung Vettweiß.  

 

- Vettweiß Zülpicher Straße geradeaus bis Sportplatz und Schulzentrum.  (20,5 km)   


